
Tauforientierte Gemeindeentwicklung   Was ist das? 
 

Prof. Dr. Härle
Taufkongress in Villigst im März 2011

„Wenn ich heute noch einmal 
Gemeinde bauen könnte, dann würde 

ich  meine Gemeinde um die Taufe 
bauen.“

 
Was macht die Taufe so besonders, so dass sie eine Schlüsselrolle für den 
Gemeindeaufbau spielen könnte.  Die Taufe findet eine breite Akzeptanz 
innerkirchlich genauso wie bei Menschen, die der Kirche distanziert gegenüber 
stehen. Die Taufe verbindet alle Christen weltweit miteinander. Jesus selbst hat den 
Auftrag gegeben, zu den Menschen zu gehen, sie zu beteiligen, zu lehren und zu 
taufen. In der Taufe finden wir  eine Fülle an Symbolen die dabei helfen können, die 
Inhalte der Taufe zu ergründen. Die Taufe spielt im Gemeindealltag eine zentrale 
Rolle, beim Patenamt, bei der Konfirmation, beim Abendmahl, bei der Wahl von 
Gemeindekirchenräten, bei der Trauung, bei Jubiläen wie die goldenen 
Konfirmationen genauso wie auch bei Beerdigungen. 
Die Taufe ist ein sichtbares Zeichen für die bedingungslose Liebe Gottes zu einem 
jeden Menschen und zugleich fordert sie uns heraus, auf diese Bedingungslosigkeit  
zu antworten. Sie hilft, auch wenn der Glaube keinen Boden mehr findet an Gott und 
seinen Zusagen festzuhalten. 
Deshalb bezieht sich die TOGE auf  drei Zielgruppen, auf die das ganze 
Gemeindeleben orientiert ist.   

Zielgruppen

Gemeindekern

Bezug:
- Bewusst machen des 

Wertes der eigenen Taufe
- Symbole der Taufe als 

Brücke zur eigenen 
Sprachfähigkeit entdecken

- Theologisches Verständnis
festigen

- Den Wert  des Priestertums 
aller Getauften 
wahrnehmen 

- Perspektiven von TOGE
erkennen

Kirchendistanzierte/
Getaufte

Bezug:
Die eigene Taufe entdecken
- Tauferinnerungsfeste
(mit Jubiläen verbinden 
z.B. Goldene Konfirmation)
- Gottesdienstgestaltung
- Glaubenskurse
- Taufseminare
- Kita Elternabende
- Kita – mit Erziehern/Innen
arbeiten
- Diakonie - Information

Konfessionslose/
Interessierte

Bezug: 
Interesse an religiösen 
Fragen, 
Interesse an Gemeinschaft
Interesse an Ritualen
Interesse an Werten

Innerkirchlicher Bezug
Taufbefehl/Missionsauftrag
Neuheit des Lebens
Einmaligkeit des Lebens
Würde des Lebens

Gewinnen durch Beteiligung

 



 

Ø Hingehen – wo die Menschen sind
Ev. Kita`s, Ev. Schulen, diakonische Einrichtungen,
Dorffeste, Vereine, …

Ø Beteiligen – Ich brauche dich!
Gemeindearbeit ist vielfältig – wen sprechen wir für
welche Aufgabe an? Konfessionslose beteiligen.

Ø Bildung – verständlich machen, was uns wichtig ist.
Glaubensseminare, Taufkurse, Konzepte entwickeln,
(„acht-geben“, „Tauf-Bausteine“, Kirche die ankommt),
Taufe – mit Hand und Fuß…), Gottesdienste

ØHandeln
Konzepte, Projekte ressourcenorientiert umsetzen,
Tauffeste feiern, Vorhandenes nutzen (Kreise), Neues       
entwickeln und anderes weglassen

Grundelemente von TOGE

 
Daraus ergeben sich verschiedene Arbeitsfelder, die jederzeit und nach Bedarf 
konkretisiert und erweitert werden können.  
 
 
 

Arbeitsfelder

TOGETOGE

Tauferinnerungsgd.
Tauffeste

z.B. Dom, Jarmen
Mönkebude

Tauferinnerungsgd.
Tauffeste

z.B. Dom, Jarmen
Mönkebude

Multiplikatoren
Taufkurse

z.B. KKR Demmin
Verchen

Multiplikatoren
Taufkurse

z.B. KKR Demmin
Verchen

GKR Klausur
z.Zt. In über 
40 GKR`s

und BR

GKR Klausur
z.Zt. In über 
40 GKR`s

und BR

Gemeindekonzeptionen
z.B. Kemnitz

Gemeindekonzeptionen
z.B. Kemnitz

Projektarbeit
z.B. Zerrenthin, Franzburg

Projektarbeit
z.B. Zerrenthin, Franzburg

Beratung
z.B. Franzburg, 

Niepars, Vorland

Beratung
z.B. Franzburg, 

Niepars, Vorland

Kita, Schule
z.B. Arche Noah HGW,

Arndt Schule,
SKD

Kita, Schule
z.B. Arche Noah HGW,

Arndt Schule,
SKD

Diakonie
Kurs durch Pfn.
Jenny Mae Graf 

Diakonie
Kurs durch Pfn.
Jenny Mae Graf 

 
 
Die in der Projektbeschreibung erwähnten Ziele werden in den Arbeitsfeldern 
wiederzuerkennen sein müssen. Neben allen erwähnten konkreten Zielen der TOGE 
wird es in den gemeinden darum gehen, die taufe als wichtigstes Ritual in den 
christlichen Kirchen zu stärken. 



            

Ziele

TOGETOGE

Die Taufe als 
Anknüpfungspunkt 

für eigene 
Lebenssituationen

nutzen. 

Die Taufe als 
Anknüpfungspunkt 

für eigene 
Lebenssituationen

nutzen. 

Die Taufe als 
Schwellenritual

stärken.

Die Taufe als 
Schwellenritual

stärken.

Den Wert der Taufe
und des Glaubens 

entdecken.

Den Wert der Taufe
und des Glaubens 

entdecken.

Die Taufe als 
Brücke für 

Gemeindeentwicklung
wahrnehmen

Die Taufe als 
Brücke für 

Gemeindeentwicklung
wahrnehmen

 
 
 
Deshalb ist die TOGE ein Dienstleistungsangebot für Gemeinden und Einrichtungen,  
das als Unterstützungssystem verstanden werden darf. 

Tauforientierte 
Gemeindeentwicklung

als Chance

für Gemeindeentwicklung
wahrnehmen

 


